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Fig. i.

Vorkommen: O. Miocän (Sarmat. St.) Stein-

heim am Aalbuch in der Koppschen Grube (Schicht

trochiformis oxystoma) und in der Pharaonschen

Grube (obere Planorbiformisschicht) sehr selten.

\ Schon Sandberger vergleicht die Form mit „Pupa

anodonta" A. Braun MS. (= Agardhia retusa Sdbg.)

aus den Hydrobienschichten von Wiesbaden, die aber

wesentlich größer ist. Sie steht in der Tat recht nahe.

Noch enger schließt sie sich in der Größe sowohl

als auch in der Gehäuseform an Agardhia diezi (Flach)

aus den Landschneckenkalken (Burdigalien) von

Tuchorschitz an, die wohl als ihr Vorläufer betrachtet

werden darf. Wie bei diesen beiden Arten, so kann man
auch bei der vorliegenden Art im Zweifel sein, ob man
es mit einer Pupilla oder Agardhia zu tun hat; doch

neigen auch wir mit Boettger mehr der letzteren An-

sicht zu und sehen in der allerdings wesentlich größeren

lebenden Agardhia truncatella Pffr. aus Kärnten, Krain

und Südkroatien die nächste lebende Art.
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